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Leser

EDITORIAL
Lieb0 'm Frühling 2000 haben mir kurz nacheinander zwei junge Suchtfachfrauen

gesagt, spezielle feministische Bemühungen seien in der Suchtarbeit nicht mehr
Leserin, notwendig. Schliesslich sei dies ein alter Hut und es sei allgemein bekannt und

lieber üblich, dass man geschlechtsspezifisch arbeite. Und weiter ging's im Sinn - min¬

destens habe ich es so verstanden - dass all dieses Frauenzeugs halt etwas veraltet

und überholt sei.

Ehrlich gesagt wusste ich damals nicht, ob ich mich freuen sollte, weil sich

unsere/meine jahrelangen Bemühungen scheinbar ausbezahlt haben, oder ob ich

etwas betupft sein wollte, weil mir quasi unter die Nase gerieben wurde, ich sei

ein ältliches Auslaufmodell. Liest man die Artikel zum Thema «frauenspezifische
Suchtarbeit» in dieser Ausgabe, so wird deutlich, dass in den letzten zehn Jahren

viel gemacht worden ist; genau so offensichtlich scheint es jedoch, dass

weitere Bemühungen unerlässlich sind. Weder in der Prävention, noch in der

Beratung, der Therapie und der Schadenminderung ist die Einsicht

selbstverständlich, dass Frauen und Männer andere Lebensbedingungen haben, und folglich

auch andere Vorgehensweisen und Ziele brauchen.

1990 machte ich die erste reine Frauennummer für das SuchtMagazin. Die

vorliegende Ausgabe ist meine letzte. Hiermit möchte ich mich von Ihnen

verabschieden, liebe Leserinnen und Leser. Mit einem kleinen Unterbruch war ich

sechzehn Jahre in der Redaktion. In dieser Zeit haben meine Kolleginnen und

ich aus dem regionalen Blättchen «die Kette» eine respektable, interessante und

informative Fachzeitschrift gemacht. Sie haben uns dabei immer unterstützt,
indem Sie uns die Treue gehalten haben. Herzlichen Dank! Ich wende mich
Neuem zu und mache Platz für «frisches Blut» - auf dass weder ich noch das

SuchtMagazin ein Auslaufmodell werden.
Kathrin Jost
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